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1 [bookmark: _Toc523307864]Sekundarstufe 1 - Englisch als erste Fremdsprache
1.1 [bookmark: _Toc523307865]Leitgedanken zum Kompetenzerwerb ( BP 2016 online)
1.1.1 [bookmark: _Toc523307866]Beitrag des Faches zur Leitperspektive Medienbildung (MB)
Der Englischunterricht trägt in doppelter Hinsicht zur Medienbildung der Lernenden bei. Zum einen
eignen sich digitale Medien in besonderem Maße sowohl für den individualisierten und selbstständigen Aufbau der sprachlichen Mittel als auch für die eigenständige Recherche interkulturell bedeutsamer Inhalte. Zum anderen thematisiert der Englischunterricht den sicheren, kritischen und verantwortungsvollen Umgang mit Medien und Schülerinnen und Schüler lernen, ihre Kenntnisse auch in der Produktion eigener Texte anzuwenden. Durch das Lernen mit und über Medien reflektieren sie auch die Rolle des Englischen in den Medien.

1.2 [bookmark: _Toc523307867]Prozessbezogene Kompetenzen ( BP 2016 online)
1.2.1 [bookmark: _Toc523307868]Sprachbewusstheit (siehe BP Kap. 2.1)
Die Schülerinnen und Schüler erwerben die sprachlichen Mittel des Englischen und vergleichen ausgewählte Phänomene mit ihrer Erstsprache und/oder anderen Sprachen. Sie nutzen vertraute
Ausdrucksmittel des Englischen zunehmend bewusst, setzen dabei Stil, Register sowie kulturell
bestimmte Formen des Sprachgebrauchs, zum Beispiel Formen der Höflichkeit, zunehmend sensibel
ein und gestalten auch interkulturelle Kommunikationssituationen weitgehend sicher. Ihrem Gegenüber begegnen sie respektvoll und tolerant, unabhängig davon, ob dessen Identität anders
geprägt ist als ihre eigene. Die Schülerinnen und Schüler nehmen sprachliche Kommunikationsprobleme wahr und sind in der Lage, einfache Kompensationsstrategien anzuwenden. Darüber hinaus reflektieren sie in Ansätzen die Rolle und Verwendung von Sprachen in der Welt.

1.2.2 [bookmark: _Toc523307869]Sprachlernkompetenz (siehe BP Kap. 2.2)
Die Schülerinnen und Schüler können das eigene Sprachenlernen zunehmend selbstständig analysieren und gestalten. Dabei greifen sie auf ihr mehrsprachiges Wissen (Erstsprache, gegebenenfalls Zweitsprache, Fremdsprachen) und auf individuelle Sprachlernerfahrungen zurück, zum Beispiel indem sie grundlegende Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen verschiedenen Sprachen erkennen und für ihr Sprachenlernen zunehmend bewusst einsetzen. 
Zur Erweiterung ihrer sprachlichen Kompetenzen nutzen sie vielfältige – direkte, medial vermittelte, simulierte und authentische – Begegnungen mit der Fremdsprache, auch an außerschulischen Lernorten. Sie verfügen über ein angemessenes Repertoire an sprachbezogenen Lernmethoden und Strategien, die sie ebenso wie digitale Hilfsmittel zielgerichtet und weitgehend eigenständig anwenden.
Die Schülerinnen und Schüler schätzen alters- und niveauangemessen ihre Sprachlernprozesse und -ergebnisse ein und ziehen daraus Konsequenzen für ihr sprachliches Handeln und die Gestaltung weiterer Lernschritte.
[image: ]
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1.3 Inhaltsbezogene Kompetenzen ( BP 2016 online)Hinweise zur Nutzung der folgenden Tabellen:
Unsere Verweise in die SESAM-Mediathek liefern entweder eine Medien-ID oder ein bis mehrere Suchworte für die Mediathek mit. Klicken Sie dazu in den folgenden Tabellen auf die Links in der Spalte „Benötigte Medien“. In der Suchleiste der Mediathek können die mitgelieferten Suchworte bei Bedarf nochmals geändert und die Suchergebnisse nach persönlichen Vorstellungen gefiltert oder sortiert werden. Ansonsten können Sie die Suchworte einfach übernehmen. Für den konkreten Einsatz der Medien im Unterricht - ob als Download, Streaming oder Vorbestellung für die Ausleihe - ist Ihre Anmeldung erforderlich. Bitte beachten Sie, dass nicht alle Titel an allen Medienzentren verfügbar sind. 
Ergänzen Sie unsere Tabellen in den Spalten „Mögliche Unterrichtsideen“ und „Benötigte Medien, z.B.“ nach Ihren Wünschen.  


1.3.1 [bookmark: _Toc523307871]Klassen 5/6
1.3.1.1 Funktionale kommunikative Kompetenz (siehe BP Kap. 3.1.3)
Schreiben (siehe BP Kap. 3.1.3.5) 
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	1) kurze und einfache persönliche Korrespondenz nach vorgegebenem Muster verfassen (z. B. Postkarte, E-Mail, text message, Einladung) (G)
(1) kurze und einfache persönliche Korrespondenz mithilfe
von bereitgestellten Redemitteln verfassen (z. B. Postkarte,
E-Mail, text message, Einladung) (M)
(1) einfache persönliche Korrespondenz verfassen (z. B. Postkarte, E-Mail, text message, Einladung, Glückwunschkarte (E)
(3) Zustimmung, Ablehnung, Vorlieben und Abneigungen
formulieren und mithilfe von bereitgestellten Redemitteln
begründen (z. B. Chat) (G)
(3) Zustimmung, Ablehnung, Vorlieben und Abneigungen
formulieren und begründen (z. B. Chat) (M)
(3) Zustimmung, Ablehnung, Vorlieben und Abneigungen
formulieren sowie die eigene Meinung äußern und kurz
begründen (z. B. Chat) (E)
	K&K > Netiquette, Chatten, E-Mail
	
	x
	
	
	
	
	MB Kommunikation und Kooperation



1.3.1.2 Text- und Medienkompetenz (siehe BP Kap. 3.1.4)
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	(10) vorgegebenen Quellen mithilfe gezielter Aufgaben
einzelne Informationen entnehmen (G)
(10) vorgegebenen Quellen mithilfe gezielter Aufgaben Informationen entnehmen (M, E)
	I&W > Suchmaschinen > Quellenarbeit
	x
	
	
	
	
	
	MB Information und Wissen



1.3.2 [bookmark: _Toc523307872]Klassen 7/8/9
1.3.2.1 Soziokulturelles Orientierungswissen / Themen (siehe BP Kap. 3.2.1)
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	(1) die Rolle des Individuums in der Gruppe (z. B. Formen des Zusammenlebens, Freunde, Schulleben, peer groups, gender relations, Identitätsfindung, Freizeitgestaltung, soziale Netzwerke, Stellenwert des Sports/der Musik, role models – auch als Medienkonstrukte) (G, M, E)
	K&K > Cybermobbing (Cyberbullying); Soziale Netzwerke
	
	x
	
	
	
	Sesam Medien Thema: 
„Cyberbullying“
	ETH 3.2.2.2 Gesellschaft und
Toleranz
GK 3.1.1.1 Zusammenleben
in sozialen Gruppen
GK 3.1.1.2 Leben in der
Medienwelt
BTV Personale und gesellschaftliche Vielfalt; Selbstfindung und Akzeptanz anderer
Lebensformen;
Wertorientiertes Handeln
MB Jugendmedienschutz; Kommunikation und Kooperation; Mediengesellschaft
PG Mobbing und Gewalt






Text- und Medienkompetenz (siehe BP Kap. 3.2.4)
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	(5) kurze Texte angeleitet vor ihrem gesellschaftlichen beziehungsweise historischen Hintergrund verstehen
(z. B. Filmszene/Geschichte und Hintergrundinformation) (G)
(5) Texte angeleitet vor ihrem gesellschaftlichen beziehungsweise historischen Hintergrund in ihren wichtigsten Aussagen erschließen (z. B. Filmszene/ Geschichte und Hintergrundinformation) (M)
(5) Texte angeleitet vor ihrem gesellschaftlichen beziehungsweise historischen Hintergrund erschließen (z. B. Filmszene/ Geschichte und Hintergrundinformation) (E) 
(7) in Grundzügen die Wirkweise von einfachen Texten in
Abhängigkeit von ihrem jeweiligen Medium angeleitet
verstehen (z. B. Musik/Liedtext, Telefonat/Statusmeldung auf
sozialen Netzwerken) (G)
(7) in Grundzügen die Wirkweise von Texten in Abhängigkeit
von ihrem jeweiligen Medium angeleitet verstehen (z. B. Musik/Liedtext, Telefonat/ Statusmeldung auf sozialen
Netzwerken, klassisches Tagebuch/ Blog) (M)
(7) in Grundzügen die Wirkweise von Texten in Abhängigkeit
von ihrem jeweiligen Medium verstehen und kommentieren (z. B. Musik/ Liedtext, klassisches Tagebuch/ Blog) (E)
(8) angeleitet einige Textsorten und deren Merkmale identifizieren und diese bei der eigenen Textproduktion anwenden (z. B. Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Flyer,
Tagebucheintrag) (G)
(8) einige Textsorten und deren Merkmale identifizieren und
diese bei der eigenen Textproduktion angeleitet anwenden
(z. B. Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Flyer,
Tagebucheintrag, Buch- oder Filmempfehlung, Interview) (M)
(8) gängige Textsorten und deren Merkmale weitgehend
selbstständig identifizieren und diese bei der eigenen
Textproduktion anwenden (z. B. Flyer, Tagebucheintrag,
Buch- oder Filmempfehlung, Interview) (E)
	MA > Medien beurteilen > Wirkung von Medienprodukten; Medienmanipulation
	
	
	
	x
	
	Sesam Medien Thema „Blog“, 

	MB Medienanalyse
VB Medien als Einflussfaktoren
MB Produktion und Präsentation
D 3.2.1.3 Medien 

	(10) gegebenenfalls selbstständig gewählten Quellen Informationen entnehmen, diese aufgabengerecht nutzen und dabei die Zuverlässigkeit der Quellen weitgehend selbstständig bewerten sowie die Urheberrechte beachten (G, M, E)
	I&W > Suchmaschinen > Quellenarbeit
MA > Fake-News >Medienmanipulation
	x
	
	
	x
	
	Sesam Medien Thema
Fake News (deutschsprachig)
	D 3.2.1.3 Medien
MB Information und Wissen



1.3.3 [bookmark: _Toc523307873]Klasse 10
1.3.3.1 Funktionale kommunikative Kompetenz (siehe BP Kap. 3.3.3)
1.3.3.1.1 Hör-/Hörsehverstehen (siehe BP Kap. 3.3.3.1)
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	(1) mithilfe gezielter Aufgaben die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem, auch längerer Texte, entnehmen (z. B. Bericht, Präsentation, Interview, podcast, Filmausschnitt) (G)
(1) angeleitet die Hauptaussagen und gegebenenfalls
die Intention von Gehörtem/ Gesehenem, auch längerer
Texte, entnehmen (z. B. Bericht, Präsentation, Interview, podcast, Film) (M)
(1) die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention
von Gehörtem/Gesehenem längerer Texte entnehmen
(z. B. Bericht, Präsentation, Interview, debate, podcast,
Film) (E)
(2) angeleitet explizite und gegebenenfalls implizite
Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem entnehmen und diese mithilfe gezielter Aufgaben im
Zusammenhang verstehen (z. B. podcast, Film) (G)
(2) angeleitet explizite und gegebenenfalls implizite
Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem entnehmen und diese angeleitet im Zusammenhang verstehen (z. B. Präsentation, podcast, Film) (M)
(2) explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem, auch zu komplexeren Themen, entnehmen und diese angeleitet im Zusammenhang verstehen (z. B. Präsentation, Interview, podcast, Film) (E)
(3) mithilfe gezielter Aufgaben die Haltungen von Sprechenden sowie die Beziehungen zwischen ihnen erschließen (z. B. Interview, Spielfilm) (G)
(3) angeleitet die Haltungen von Sprechenden sowie die
Beziehungen zwischen ihnen erschließen (z. B. Interview,
Spielfilm) (M)
(3) die Haltungen von Sprechenden sowie die
Beziehungen zwischen ihnen, auch wenn sie nicht explizit
beschrieben werden, erschließen (z. B. Interview,
Talkshow, Spielfilm) (E)
	MA > Medien beurteilen
	
	
	
	x
	
	
	D 3.3.2.2 Funktion von
Äußerungen
BTV Personale und gesellschaftliche
Vielfalt
PG Wahrnehmung und
Empfindung



1.3.3.2 Text- und Medienkompetenz (siehe BP Kap. 3.3.4)
	Bildungsplanbezug
	Mögliche Unterrichtsideen
	I & W
	K & K 
	P & P 
	MA/-G
	ITG
	Benötige Medien, z.B.
	Verweise auf andere Fächer/Leitperspektiven

	(3) mit Strukturierungshilfen zu Personen und ihrem Verhalten in fiktionalen Texten Stellung nehmen (z. B. als
Teil einer Buch- oder Filmempfehlung) (G)
(3) Personen in fiktionalen Texten gegebenenfalls angeleitet charakterisieren und ihr Verhalten analysieren
(z. B. als Teil einer Buch oder Filmempfehlung) (M)
(3) Personen in fiktionalen Texten charakterisieren, ihr
Verhalten analysieren und kommentieren (z. B. als Teil
einer Buch- oder Filmkritik) (E)
(6) gehörte und gesehene Informationen mithilfe gezielter
Aufgaben aufeinander beziehen und in ihrem Zusammenspiel und ihrer Wirkung verstehen (z. B. sound effects, camera techniques, setting in Spielfilmen, Werbung) (G)
(6) gehörte und gesehene Informationen angeleitet aufeinander beziehen und in ihrem Zusammenspiel und
ihrer Wirkung verstehen (z. B. sound effects, camera
techniques, setting in Spielfilmen, Werbung) (M)
(6) gehörte und gesehene Informationen weitgehend
Selbstständig aufeinander beziehen und in ihrem Zusammenspiel und ihrer Wirkung verstehen (z. B. sound effects, camera techniques, setting in Spielfilmen, Werbung) (E)
(7) die Wirkweise von Texten in Abhängigkeit von ihrem
jeweiligen Medium mithilfe gezielter Aufgaben verstehen
(z. B. gedrucktes Gedicht/ Rap-Video, Filmausschnitt/
Romanauszug, Werbung) (G)
(7) die Wirkweise von Texten in Abhängigkeit von ihrem
jeweiligen Medium mithilfe gezielter Aufgaben verstehen
und kurz kommentieren (z. B. gedrucktes Gedicht/
Rap-Video, Filmausschnitt/ Romanauszug, Werbung) (M)
(7) die Wirkweise von Texten in Abhängigkeit von ihrem
jeweiligen Medium angeleitet analysieren und kommentieren (z. B. gedrucktes Gedicht/ Rap-Video, Film/Buch, Werbung) (E)
	MA > Medien beurteilen > Wirkung von Medienprodukten
	
	
	
	x
	
	
	D 3.3.1.1 Literarische Texte 
D 3.3.1.3 Medien
MB Medienanalyse
VB Medien als Einflussfaktoren 
PG Wahrnehmung und
Empfindung 


	(8) angeleitet gängige Textsorten (informierende,
appellative und fiktionale) und deren Merkmale  identifizieren und diese bei der eigenen Textproduktion
anwenden (z. B. Interview, Nachrichten, Werbung) (G)
(8) Textsorten (informierende, einfache kommentierende,
appellative und fiktionale) und deren Merkmale identifizieren und diese bei der eigenen Textproduktion
anwenden (z. B. Interview, Nachrichten, comment) (M)
(8) Textsorten (informierende, kommentierende, appellative und fiktionale) und deren Merkmale identifizieren und diese bei der eigenen Textproduktion
Anwenden (z. B. Interview, Nachrichten, comment) (E)
	MA > Fake-News
	
	
	
	x
	
	Sesam Medien Thema
Fake News (deutschsprachig)
	MB Produktion und Präsentation

	(10) Informationen aus dem Internet und anderen englischsprachigen Quellen aufgabengerecht nutzen und dabei die Zuverlässigkeit der Quellen weitgehend selbstständig bewerten sowie die Urheberrechte beachten (G, M, E)
	I&W > Suchmaschinen > Quellenarbeit
P&P > Urheberrechte
	x
	
	x
	
	
	
	D 3.3.1.3 Medien
MB Information und Wissen



Liste der Abkürzungen
Leitperspektive Medienbildung/ Konkretisierungen
I & W 	= Information und Wissen
K & K 	= Kommunikation und Kooperation
P & P 	= Produktion & Präsentation
MA/-G = Medienanalyse/ Mediengesellschaft
ITG 	= Informationelle Selbstbestimmung und Datenschutz/ Informationstechnische Grundlagen 

Leitperspektiven 
BNE 	= Bildung für nachhaltige Entwicklung
BTV 	= Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt 
PG 	= Prävention und Gesundheitsförderung  
BO	= Berufliche Orientierung 
MB 	= Medienbildung  
VB 	= Verbraucherbildung 

image1.png
Lm Z . Landesmedienzentrum

Gemeinsam Schule machen - mit Medien. Baden-Wiirttemberg




